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B. Zusammenfassende

1. Die Bundesrepublik Deutschland im Rahmen

Unterschiede der statistischen Begriffe, des Erhebungsverfahrens und der Bearbeitungsmethoden schränken die Vergleichbarkeit der Angaben 
mit den Quellen die Bildung der Summen für die Organisationen vertretbar erschien. Die nachstehenden Angaben sind mit den Angaben der
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1 Belgien ................................................ 30,5 9 378 307 3 726 50,4 1 685
Grundzahlen

1 772 1 755
2 Luxemburg ....................................... 2.6 328 126 138 136 121 74
3 Niederlande ....................................... 33,6») 12 127 361 4 482 28,2 2 289 1 654 4 082

1—3 Benelux ............................................ 66,7 21 833 327 — — 4 110 3 547 5 911
4 Bundesrepublik Deutschland.......... 248,5 58 290 235 27 148 169,1 14 13312) 15 434 20 624
5 Frankreich ......................................... 547,0 48 417 89 20 080 97,1 34 354 24 924 12 010
6 Italien.................................................. 301,2 51 0901) 170 20 130 549,0 20 510 13 337 3 823

1—6 EWG ....................................................... 1 163,4 179 630 154 — — 73 107 57 242 48 368
7 Dänemark........................................... 43,0 4 720 110 2 282 21,8 3 088 4 884 1 213
8 Großbritannien................................... 244,0 54 213 222 25 780 413,0 19 708 11 234 7 064
9 Norwegen ........................................... 324,2 3 694 11 1 531 15,5 1 030 597 804

10 Österreich............................................ 83,8 7 215 86 3 4183) 65,8 3 990 2 166 3 438
11 Portugal .............................................. 92,0 9 106 99 3 4244) 4 130 1 657 1 078
12 Schweden ............................................ 449,8 7 661 17 3 779 17,0 3 867 3 127 1 226
13 Schweiz................................................ 41,3 5 874 142 2 5125) 0,3 2 165 499 1 206

7—13 EFTA...................................................... 1 278,1 92 483 72 — — 37 978 24 164 16 711

14 Griechenland ..................................... 131,9 8 510 64 3 639®) 64,8 9 021 2 188 633
15 Irland .................................................. 70,3 2 849 41 1 117 28,6 4 618 1 257 1 526
16 Island .................................................. 103,0 189 2 737) 2 280
17 Japan ................................................... 369,7 96 906 262 47 860 370,0 7 008 18 940 3 914
18 Kanada ................................................ 9 976,2 19 271 2 7 052 324,0 62 84813) 32 726 2 122
19 Spanien................................................ 504,7 31 339 62 12 063 130,0 35 150 9 414 3 945
20 Türkei.................................................. 780,6 31 118 40 12 9938) 23,5 54 377 17 092 1 700
21 Vereinigte Staaten ........................... 9 363,4 192 119 21 76 971 3 876,0 441 36611) 176 921 11 016

1—21 OECD ................................................... 23 741,3 654 414 28 — —

22 Jugoslawien ........................................ 255,8 19 279 75 8 355") 212,0 14 763 10 612 2 820

23 Welt... 135 761,0 3 220 000 24 — — 3 982 000 995 600 291 600

24 Belgien ................................................ 2,6 5,2 199*)

Anteil der Mitgliedsfaaten

2,3 3.1 4,2
25 Luxemburg......................................... 0,2 0,2 82*) — — 0,2 0,2 0,2
26 Niederlande ....................................... 2,9 6,7 234*) — — 3,1 2,9 9,6

24—26 Benelux ............................................ 5,7 12,1 212*) — — 5,6 6,2 14,0
27 Bundesrepublik Deutschland........... 21,4 32,5 153*) — — 19,3 27,0 48,7
28 Frankreich ......................................... 47,0 27,0

28,4
58*) — — 47,0 43,5 28,3

29 Italien.................................................. 25,9 110*) — — 28,1 23,3 9,0
24—29 EWG ................................................... 100 100 100 — — 100 100 100

Gebiet und Bevölkerung: l) Letzte verfügbare Vermessungsergebnisse. — 2) Wohnbevölkerung oder ortsanwesende Bevölkerung, sofern
6) Bevölkerung der EWG = 100.

Erwerbstätigkeit: *) Die Angaben beziehen sich auf die Erwerbspersonen, d. h. alle beschäftigten Personen (Arbeitgeber, Personen, die auf 
losen zum Zeitpunkt der Zählung. Nicht zu den Erwerbspersonen zählen Schüler, Hausfrauen ohne eigenen Beruf, Personen, die von ihrem 
griffen, nicht jedoch Personen, die erstmals Arbeit suchen. Die Vergleichbarkeit der Angaben von Land zu Land wird, ganz abgesehen von 
Erfassung und Zusammenstellung. Die mangelnde Vergleichbarkeit gilt besonders für die Mithelfenden Familienangehörigen, wo die Begriffs 
gehandhabt wurde. Diese Unterschiede in der Erfassung der Mithelfenden Familienangehörigen wirken sich insbesondere auf die Gesamtzahl 
zulässig. Soweit nicht anders angegeben, sind die Angaben amtlich geschätzte Jahresdurchschnitte des Landes. — 2) Die hier nachgewiesenen 
Fällen auch durch Stichprobenerhebungen ermittelt. Jahresdurchschnitte (einfaches arithmetisches Mittel von 12 Monatszahlen). — s) 1963. — 
von 1961. — 7) Jahresdurchschnitt 1960. — 8) Volkszählungsergebnis vom 23. 10.1960. — •) 1962.

Landwirtschaft:1) Die Vergleichbarkeit von Land zu Land wird bei den Angaben über die landwirtschaftliche Nutzfläche durch deren unter 
Nutzfläche einbezogen, während andere Länder sie einbeziehen. Die Angaben über die Erzeugung sind in manchen Ländern erheblich genauer 
durch Berichterstatter usw.) nach ihrer Zuverlässigkeit verschieden zu beurteilen sind. —2) 1963. —3) Jährliche Ermittlung des Viehbestandes 
barkeit der Angaben beeinträchtigt wird. — 4) Vgl. Tab. 9 u. 10, S. 58*. —5) Weizen, Gerste, Hafer, Mais, Reis, Roggen, Millet u. Sorghum 
Kuhmilch. — 7) Gesamtschlachtmenge; Rindvieh und Kälber, Schafe und Lämmer (für Italien auch Ziegen), Schweine, sonstige Fleischarten 
verschieden definiert. —8) Einschi. Schlachtfett. —*) Gewerbliche Schlachtung und Hausschlachtung; einschl. Schweine, Schlachtfett und

Industrie: *) Gesamtindex ohne Baugewerbe. Die Indices der Mitgliedsländer der EWG sind untereinander grob vergleichbar (vgl. Fußnote 5), 
gleichbar sind. — *) Die Vergleichbarkeit der Angaben wird durch Unterschiede der jeweiligen Abgrenzung des Produktionsbegriffes (Gesamt­
beeinträchtigt. Es ist anzunehmen, daß für die hier gebrachten Erzeugnisse in der Regel die Gesamtproduktion erfaßt wird. Im übrigen wird auf 
4) Eiseninhalt von gefördertem Roherz. Teilweise Schätzung. — 6) Nach »Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften: Zahlen zur 
täglich und unter Beschränkung auf den Bergbau, die verarbeitende Industrie (aber ohne Nahrungs- und Genußmittelindustrie) und die Energie 
mittelindustrie enthalten, ab. — *) Ohne Berlin. —7) Einschl. Eiseninhalt von Titaneisenerz.— 8) Ohne Gaserzeugung. — •) Ohne Bergbau.—


